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Vom Winterquartal .
Das Winterquartal nahm diesmal ſeinen

Anfang den 22ſten des vorigen Chriſtmonats ,
Morgens um 8 Uhr 23 Minuten , beym Ein⸗
lraͤckender Sonne in das Zeichen des Steinbocks .

hC Der Jaͤnner nimmt einen unfreundlichen
IAnfang ; bald hernach wird die Witterung

E abwechſelnd ; die Mitte des Monats iſt reg⸗
neriſch ; und mit dem Ausgang deſſelben
wird es gelinde .

Der Hornung nimmt einen gelinden An⸗

Ilffang ; die nachherigen Tage ſind ſehr ſchnee⸗
„ Illreich ; um die Mitte des Monats wirds kalt ;

Ahernach iſt das Wetter veraͤnderlich ; gegen
lldas Ende faͤllt Schnee .

Der Merz iſt in den erſten Tagen unfreund⸗
llich ; nachher koͤmmt trockne Witterung ; die

i [ Witte des Monats iſt meiſtens angenehm ,
1und gegen das Ende gibt es freundliche Tage .

＋. Vom Fruͤhlingsquartal .
Das Fruͤhlingsquartal geht ein den 21ſten

[ Merz, um 9 Uhr 33 Minuten , Vormittag ,
Iwann die Sonne im Zeichen des Widders

Manlangt .
— Der April iſt im Anfang unſtet ; nachher

Aitreten angenehme Tage ein ; auch um die

„ Mitte des Monats ſcheint die Sonne heiter ,
lund mit dem Ausgang deſſelben wirds warm⸗

dDer May iſt in ſeinen erſten Tagen neb⸗

—bllicht , bald darauf koͤmmt Regenwetter ; her⸗

nach ſtellt ſich Fruͤhlingswitterung ein , und

24 das Ende duͤrfte auch ſchoͤn ausfallen .
Der Anfang des Brachmonats iſt lieblich ;

Hallein in der Folge iſt die Luft umwdͤlkt ;

Tage mit ſich , und der Ausgang deſſelben iſt

ſſchwulſtig .

355 Vom Sommerquartal .
1 Das Sommerquartal faͤngt an den gaſten

„ IiBrachmonat , Morgens um 6 Uhr 57 Minu⸗

—Ilten , da die Sonne in das Zeichen des Krebſes
tritt .

Der Anfang des Heumonats iſt windig ,
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I15 hernach ſtellt ſich Regenwetter ein ; die Mitte

—Iſtes Monats bringt Sonnenſchein ; es entſtehen
—ungewitter , und mit Ende des Monats wird

die Witterung ſchoͤn.
die erſten Tage des Augſtmonats ſind
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die Mitte des Monats bringt wieder helle

ſonnenreich ; dann folget fruchtbarer Regen ;
die Mitte des Monats iſt unbeſtaͤndlg , und
gegen das Ende wird die Witterung abwechſelnd .

Der Herſtmonat faͤngt mit unfreundlicher
Witterung an ; in der Mitte deſſelben heitert
ſich die Luft auf ; hernach folgen wieder un⸗
angenehme Tage , und zuletzt viel Gewoͤlk .

Vom Herbſtquartal .
Das Herbſtquartal nimmt ſeinen Anfang

den 23ſten Herbſtmonat , um 8 Uhr 59 Mi⸗nuten Abends , da die Sonne in das Zeichen
der Waage einruͤckt .

Der Weinmonat faͤngt an mit feuchter Luft ;
um die Mitte des Monats koͤmmt Regen⸗

wetter ; hierauf folgt fuͤr einige Tage lieb⸗
licher Sonnenſchein ; das Ende des Monats
iſt wolkigt .

Der Anfang des Wintermonats iſt froſtig ;
dann wird die Witterung abwechſelnd ; um
die Mitte des Monats entſteht Schneegewoͤlk ,
und der Ausgang deſſelben iſt unſtet .

Die erſten Tage des Chriſtmonats ſind
truͤbe und kalt ; nachher iſts gelinde und

regneriſch ; die Mitte des Monats iſt ziemlich
heiter , und gegen das Ende duͤrfte viel

Schnee fallen .

Von den Finſterniſſen .
Es ereignen ſich in dieſem Jahre vier Finſter⸗

niſſe , naͤmlich zwei an der Sonne und zwei am
Monde , wovon aber in unſern Gegenden nur
die eine Mondfinſterniß zum Theil ſichtbar ſeyn
wird .

Die erſte iſt eine bey uns unſichtbare Sonnen⸗

finſterniß den 26ſten April in den Fruͤhſtunden .
Die zweite iſt eine Mondfinſterniß den Liten

May , zwiſchen 7 und 10 Uhr Vormittag , die
aber bey uns nicht bemerkt werden kann .

Die dritte iſt eine , wegen derſuͤdlichen Breite
des Mondes , bey uns unſichtbare Sonnen⸗

finſterniß , den zoſten Weinmonat Nachmittag .
Die vierte iſt eine ſichtbare partiale Mondfin⸗

ſterniß den Zten Wintermonat des Abends . Sie

wird faſt in ganz Europa zum Vorſchein kom⸗

men . Der Anfang derſelben geſchieht um 4 Uhr

9 Minuten vor Aufgang des Mondes ; das

Mittel , da der Mond an ſeinem noͤrdlichen

Theil um 10½ Zoll verfinſtert erſcheint ,
iſt um 5 Uhr 48 Minuten , und das Ende

e

um 7 Uhr 25 Minuten .
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